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ZVR Nr. 1903810126 

Protokoll 

zur konstituierenden MITGLIEDERVERSAMMLUNG am Donnerstag, den 09. März 

2023 im Vereinsbüro der SGS, Tennishalle 1. Stock, Zur Seilbahn 5, 9800 
Spittal/Drau. 

Beginn: 18:05 Uhr 

Anwesend: laut angeschlossener Anwesenheitsliste 

T a g e s o r d n u n g: 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Bericht der Gründer 

4. Wahl der Mitglieder zum 1. Vereinsvorstand 
    Laut Statuten § 11 Abs. 1 besteht der Vereinsvorstand aus dem Obmann und  
    seinem Stellvertreter, dem Schriftführer und dessen Stellvertreter, dem Kassier  
    und dessen Stellvertreter, sowie den Beiräten (nach Bedarf). 

5. Wahl von 2 Rechnungsprüfern 

6. Beschluss über: 
a) Höhe der Mitgliedsbeiträge 
b) Anschaffung einer eigenen Vereinsfahne 
c) Beitritt als ordentliches Mitglied zum Internationalen Flößerverband. 

7. Allfälliges. 

***** 

Zu 1. Kuhn eröffnet die Mitgliederversammlung um 18:05 Uhr. Er begrüßt die 
erschienenen Mitglieder und bedankt sich für deren Kommen. Einige Mitglieder 
haben sich entschuldigt. 

Zu 2. Kuhn stellt fest, dass die Versammlung beschlussfähig ist, da die Statuten in §7 
Abs. 7 festlegen, dass jede ordnungsgemäß eingeladene Mitgliederversamm-
lung ohne Rücksicht auf die Anzahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig 
ist. Zu dieser Mitgliederversammlung ist die Einladung statutengemäß 
mindestens 2 Wochen vorher erfolgt. 

Zu 3. Kuhn berichtet, dass die Flößergruppe Spittal-Baldramsdorf zugleich mit dem 
Verein der Oberdrautaler Flößer im März 1990 gegründet wurde. Es war eine 
nicht als Verein organisierte Gruppe die von Herrn Josef Rieger Sägewerks-
besitzer in Gendorf geleitet wurde. Als Herr Rieger im Jahre 2000 starb und in 
diesem Jahr ein Internationales Flößertreffen an der Drau zu organisieren war, 
wurde es notwendig, dass auch unsere Flößergruppe Rechtspersönlichkeit 
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bekommt, um Gelder verwalten zu können. Aus diesem Grunde wurde in einer 
Mitgliederversammlung am 11. Juli 2000, die beim Reidenwirt in Baldramsdorf 
stattfand, beschlossen, dass die Flößergruppe Spittal-Baldramsdorf als 
eigenständige Sektion dem Museumverein „Helfer der Ortenburg" 
angeschlossen wird. Kuhn wurde zum Obmann dieser Sektion gewählt. 
Diese Konstellation hat über 20 Jahre recht gut funktioniert. Als im Jahre 2021 
unserer Flößermeister Reini Jury starb, hatte Kuhn Schwierigkeiten die 
Flößergruppe zu führen, da es eine Person in der Gruppe gab, die durch ihr 
vereinsschädigendes Verhalten und dadurch verursachte Streitigkeiten den 
Weiterbestand der Flößergruppe gefährdete. 
Um wieder Ruhe und Ordnung in der Flößergruppe herzustellen, wollte Kuhn 
die vereinsschädigende Person als Mitglied ausschließen. Mit der 
beabsichtigten Vorgehensweise von Kuhn war Herr Gerber als Sektionsleiter 
Stellvertreter und Obmann des Vereines „Helfer der Ortenburg“ nicht 
einverstanden und hat Kuhn vor die Alternative gestellt von seiner Absicht 
Anstand zu nehmen oder sich mit der Flößergruppe als Sektion vom Verein 
„Helfer der Ortenburg“ zu trennen und einen eigenen Verein zu gründen. 
In der Mitgliederversammlung am 10.06.2022 wurde der einstimmige Beschluss 
gefasst, dass sich die Flößergruppe als Sektion vom Verein „Helfer der 
Ortenburg“ löst und als eigener Verein bei der Vereinsbehörde anmeldet. 
(Beilage Protokoll vom 10.06.2022). 
Daraufhin wurden Statuten ausgearbeitet und von Auer Josef und Kuhn bei der 
Vereinsbehörde eingebracht. Die Genehmigung der Statuten mit Vereinsgrün-
.dung erfolgte durch die Vereinsbehörde mit Bescheid vom 11.07.2022. Mit 
diesem Bescheid wurden die Gründer verpflichtet innerhalb eines Jahres 
organschaftliche Vertreter (Vorstand) zu bestellen. Die heutige konstituierende 
Mitgliederversammlung wurde zu diesem Zweck einberufen. 
Bis heute haben die Gründer 41 Mitglieder geworben. (Beilage Mitgliederliste). 

Zu 4. Auf Grund der Einladung zur Mitgliederversammlung hat sich kein Mitglied 
bereiterklärt eine Funktion für den Vorstand zu übernehmen. Kuhn hat von sich 
aus Mitglieder befragt, ob diese bereit wären eine Funktion im 1. Vereinsvor-
stand zu übernehmen. Bis auf die 2 Rechnungsprüfer gibt es Zustimmungen für 
eine Funktionsübernahme wie folgt: 

Obmann:    Kuhn Johann 
Obmann Stellvertreter: Auer Josef 
Kassier:   Innerwinkler Stefan 
Kassier Stellvertreter: Innerwinkler Siglinde 
Schriftführer:   Mag. Hinteregger Angelika 
Schriftführer Stellvertreter: Hackl Heidrun 

Zu 5. Die anwesenden Mitglieder Ranacher Ernst und Schönfelder Rudolf erklären 
sich bereit die Funktion als Rechnungsprüfer zu übernehmen. 

Die Anwesenden stimmen dieser Funktionärsbestellung für den 1. Vorstand und 
den Rechnungsprüfern zu. Kuhn wird umgehend diese Funktionärsbestellung 
an die Vereinsbehörde melden. 
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Zu 6. Beschlüsse 

a) Die Höhe der Mitgliedsbeiträge wurde von den Gründern für das Jahr 2022 mit  
€ 25,00 für alle Mitglieder (ordentliche und Außerordentliche) fettgelegt. Die 
vorherigen Mitgliedsbeiträge hatten eine Höhe von € 20,00. Nach einer kurzen 
Diskussion wird Einigkeit darüber erzielt, dass der jährliche Mitgliedsbeitrag für 
alle Mitglieder in Höne von € 25,00 pro Jahr vorerst beibehalten werden soll. 

b) Der Entwurf für eine neue Vereinsfahne wurde öfters auf Wunsch einiger 
Mitglieder abgeändert. Dem letzten Entwurf stimmen alle Anwenden zu. 

Kuhn erklärt ergänzend dazu, dass er mit Auer Josef am 
10.01.2023 bei der Fa. Fahnen Gärtner in Mittersill war, 
um Entwürfe zu besprechen und um einen Kostenvoran-
schlag erstellen zu lassen. Überdies war es notwendig 
von den Gemeinden die Zustimmung für die Abbringung 
der Gemeinde-wappen zu erwirken. An das Land wurde 
auch ein Antrag gestellt um das Landeswappen tragen 
zu dürfen. Die Verleihung des Kärntner Landeswap-
pens kostet rd. € 600,00. Der Beschluss unserem Verein 
die Nutzung des Wappen zu gestatten wurde bereits in 
der letzten Regierungssitzung gefasst. Der Termin für 
die Verleihung wurde uns noch nicht bekannt gegeben. 
LH Kaiser hat sich bereiterklärt die Kosten für die 
Verleihung des Kärntner Landeswappen zu 
übernehmen. 

Den letzten Entwurf für die Fahne, hat uns eine Grafikerin aus Sillian gratis 
erstellt. Dazu haben sich Kuhn und Auer mit der Grafikerin am 19.02.2023 in 
Sillian getroffen um den Entwurf zu besprechen. Der vorläufige Kostenvoran-
schlag der Fa. Gärtner für die früheren Entwürfe beträgt € 1.440,00. Kuhn hofft, 
dass dieser Kostenvoranschlag für die Herstellung der Fahne nach dem letzten 
Entwurf halten wird. Die Fahne wird beidseitig gleich bedruckt und die Drucke 
zusammengenäht. Seitlich und unten werden die Fahnenränder mit Fransen 
versehen. Für die Aufbringung der Herstellungskosten, haben wir bereit Zusagen 
von Sponsoren zur Beteiligung an den Kosten. Eine Zusage haben wir vom 
Bürgermeister Paulitsch von Baldramsdorf.  
Die anwesenden Mitglieder stimmen zu, dass die Herstellung der Fahne in 
Auftrag gegeben wird. 
Für die Fahnenstange wird noch ein Flößerhaken (Schwämmhaken) benötigt. 

c) Kuhn hat den Wunsch, dass die Flößergruppe Spittal-Baldramsdorf als Mitglied 
dem Internationalen Flößerverband beitritt. 
Ranacher Erst sieht keinen Vorteil für unseren Verein darin und ist eher gegen 
einen Beitritt. Daraus entwickelt sich eine Diskussion in welcher die für und wider 
erörtert werden. Schließlich stimmen alle anwesenden Mitglieder zu, dass ein 
Antrag an den Internationalen Flößerverband für einen Beitritt als Mitglied gestellt 
wird. 

Zu 7. Zur finanziellen Situation teilt Kuhn mit: 
Gleich nach der Genehmigung der Vereinsgründung wurde bei der Kärntner 
Sparkasse ein Konto eröffnet über welches alle bisherigen Zahlungen abgewickelt 
wurden. ärgerlich ist, dass wir das Guthaben, welches wir als Sektion beim Verein 
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„Helfer der Ortenburg“ erwirtschaftet haben, uns von diesem Verein noch nicht 
überweisen wurde. Im November wurde uns lediglich eine Akontozahlung in Höhe 
von € 1.000,00 überweisen. Die anwesenden Mitglieder haben für das Verhalten des 
Vereines „Helfer der Ortenburg“ aus kein Verständnis. Kuhn wird die Angelegenheit 
nochmals urgieren. 
Der Stadtverein Spittal hat beschlossen sich mit Ende Mai 2023 aufzulösen. Bis 
dahin soll ein Tätigkeitsbericht von Kuhn verfasst werden und eventuell ein 
Schaukasten zur Erinnerung an die ehemalige Wirtschaftsbrücke errichtet werden. 
Diese Maßnahmen sollen noch mit den Vereinsmitteln finanziert werden. Die darüber 
hinaus noch vorhandenen Vereinsmittel wurden unserem Verein zugesprochen. Es 
handelt sich dabei um voraussichtlich einige tausend Euro. 
Wenn von der Vereinsbehörde die Vorstandsmeldung im Vereinsregister eingetragen 
wurde, wird Stefan Innerwinkler das Unterschriftenblatt in der Kärntner Sparkasse 
erstellen lassen, in welchem die Zeichnungsberechtigten unseres Vereines erfasst 
werden. 
Weiters informiert Kuhn die Mitglieder darüber, dass am Freitag den12. Mai 2023, in 
der Zeit von 14:30 – 17:30 Uhr in Landeck die Urkundenverleihung für das 
immaterielle Weltkulturerbe stattfindet. Von den Oberdrautaler Flößern können bis zu 
10 Personen daran teilnehmen. Von unserem Verein werden Auer Josef, Sonja 
Oberherzog und Kuhn teilnehmen. Bei dieser Gelegenheit könnten wir auch in 
Innsbruck bei der Fa. Grassmayer (Glockengießerei), wegen einer Glocke zukehren. 
Zum internationalen Flößertreffen in Wolfratshausen haben wir 7 Teilnehmer 
gemeldet. Wie Kuhn Gestern erfahren hat, können Udo Kröll und sein Freund 
Leitsberger nicht teilnehmen. Somit werden von Unserem Verein nur 5 Personen 
teilnehmen. Insgesamt werden vom Verein der Oberdrautaler Flößer über 70 
Personen teilnehmen. 
Um einheitlich bei solchen Treffen aufzutreten wäre es wünschenswert, wenn sich 
einige aktiven Mitglieder von unserem Verein ein Tracht anschaffen. 
Unsere heurigen Oberdrautaler Flößertage werden vom 8. bis 11. Juni durchgeführt. 
Wir werden dazu in der nächsten Zeit über die Organisation eine Besprechung mit 
den aktiven Mitgliedern abhalten. 
 
Ende 19:20      Für die Protokollerstellung: Kuhn e.h. 
 
Beilage:  
Anwesenheitsliste 
Gedächtnisprotokoll vom 10.06.2022 
Mitgliederliste 2023  




